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ERGEBNISPROTOKOLL 
  
Dorfentwicklung Marburg  
 

AG: Mobilität  &  VERSORGUNG 
 

7. Sitzung der Arbeitsgruppe  am  22.01.2018 
 
 
 ZUM PROTOKOLL 

 

 Datum der Erstellung  
 

 

25. Januar 2018 
 

 Bearbeiter /-in 
 

 

Günter Stumpf 
 
Ort und Zeit der Besprechung 
Besprechungsort Michelbach, Bürgerhaus 
Besprechungsdatum 22.01.2018 
Gesprächsbeginn 18:10 Uhr 
Gesprächsende 20.30 Uhr 

 
Teilnehmer (13) 
 
 
Peter Reckling, Henner Gonnermann, Margarete Hokamp, Günter Stumpf, Peter Schmitt, Peter Aab, 
Bettina Böhm, Florian Baumgarten, Rose Michelsen, Hermann Pappert, Achim Zimmerman, 
Walter Jung, Till Koerner 
 

 
 
 
 TOPs und THEMEN 
 

 
1 

 
Begrüßung 
Genehmigung des Protokolls vom 06.11.2017 in Bauerbach 
 

 
2 
 

2a 
 
 

2b 
 
 

2c 

 
Radwegeplanung 
 
Radwegeplanung östliche Stadtteile  -  mit Schwerpunkt Stadtteil Moischt/Schröck und Umgebung 
 
Radwegeplanung westliche Stadtteile  -  unter Berücksichtigung  wesentlicher Zielorte bzw 
Zielquartiere (Schulen, Sportstätten, Universität, Verknüpfung zum ÖPNV, Gewerbestandorte 
 
Zusammenfassung 
 

 
3 

 
Radverkehrsstützpunkte 
 

 
4 

 
Verkehrssicherheit in den Stadtteilen (Vorlage für die IKEK Steuerungsgruppe) 
 

 
5 

 
Verschiedenes 
 

 
6 

 
Nächster Termin für die 8. AG-Sitzung 
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ERGEBNISPROTOKOLL 
 
Dorfentwicklung Marburg 
 

Nr. 
 

TOP’S / 
THEMEN  

 

 
TERMINE 

 

 
ZUSTÄNDIG 

 

 
 1 

 
Das Protokoll der Sitzung am 06.11.2017 wird einstimmig genehmigt. 

 
 

 
 

 
2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2a 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
AG-Sprecher Peter Reckling informiert über die vorbereitende 
Besprechung am 20.11.2017 und gibt den derzeitigen Stand der Planung 
bekannt. Bettina Böhm berichtet über eine Bürger-Befragungsaktion in 
Bauerbach zur Nutzung des geplanten Radweges von Bauerbach zu den 
Lahnbergen, Anbindung an Uni und Klinikum, Querung des Unigeländes 
als Verbindung in die Stadt. 
Peter Reckling, Henner Gonnermann und Günter Stumpf erläutern 
anhand einer PowerPoint-Präsentationen (Radverkehrswegekarten 
östliche und westliche Stadtteile)  die Planungen zu 2a und 2b. 
 
Nachdem in der letzten Sitzung die Radwegeplanung der östlichen Stadt-
teile, mit Schwerpunkt Bauerbach und Umgebung (Ginseldorf/Schröck), 
eingehend besprochen wurde, stand für die heutige Sitzung die Rad-
wegeplanung östliche Stadtteile mit Schwerpunkt Moischt und Umgebung 
(Schröck, Cappel, Anbindung an die Kernstadt) an. 
Zur Vorbereitung der heutigen Besprechung fand am 20.11.2017 eine 
Vorort-Inaugenscheinnahme der AG Mobilität und Versorgung  in 
Moischt, Treffpunkt Mehrzweckhalle, statt.  
Es waren 5 Teilnehmer erschienen. 
Anhand von Planunterlagen und Karten, erfolgte zunächst eine Erläute-
rung der Bemühungen des Ortsbeirates Moischt zur örtlichen Radwege-
planung ( seit 2006 ) durch Ortsvorsteher Horst Mania. 
Anschließen fand eine Inaugenscheinnahme der geplanten Radwege 
statt, und zwar: 
 

Radwegekreuz  „EULENKOPF“ L 3125 / K38 
 

1.          Moischt (Mehrzweckhalle) entlang der K 38 bis Kreuz L 3125   
             (Eulenkopf) 
             Länge  ca.:1 Km (Gemarkung Moischt  ca.:  850 m) 
 
2. K 38 (Eulenkopf) entlang der L 3125 bis Radwege-Anschluß 
 Beltershäuser Straße / Sonnenblickallee / Kernstadt 
 Länge  ca.: 2,4 Km. 
 
3. Hof Capelle   - Anschluß an Radweg Moischt (Mehrzweck-

halle) entlang der K 38 bis Kreuz L 3125 (Eulenkopf) 
 Länge  ca.: 300 m. 
 Fortführung des aus Richtung Belterhausen kommenden Rad-

weges (siehe auch OP vom 23.01.2018, Seite 9). 
 
4. Eulenkopf/K38  -  geteerter Waldweg  -  Bauschutt-Deponie   -   

Stempel  - bis   Förster-Eiche  -   Sonnenblick  (Amöneburger 
Straße) - Uni Lahnberge. 

 Kein Ausbau erforderlich nur Beschilderung 
 Länge  ca.:  2,5 – 3 Km. 
 
5. Eulenkopf  K 38  bis Cappel / Moischter Straße, Neuer 

Friedhof. 

  
 
 
Zur weiteren 
Begleitung 
der Pla-
nung / Um-
setzung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Führungs-
Gruppe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
FD 61 
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 Kein weiterer Ausbau erforderlich (motorisierter Verkehr sowie 
Fahrradfahrer und Fußgänger). 

 Geschwindigkeitsreduzierung auf 60/70 km/h. 
 Entsprechende Beschilderung. 
 Diese Radwegverbindung ist die kürzeste Verbindung für Schüler 

aus Moischt und dem Ebsdorfergrund zum Landschulheim 
Steinmühle in Cappel. 

 Der Ortsbeirat des Stadtteiles Moischt hat bereits einen 
entsprechenden Beschluß gefasst. 

 Länge: ca.: 1,2 Km. 
 
6. Eulenkopf    - K 38 Richtung Cappel  -  befestigter  

Waldweg  (Baum-Lehrpfad „Am Wittstrauch“) -  Frauenberg 
(Siedlung)   - Frauenberg (Burgruine). 

 Kein wesentlicher Ausbau erforderlich nur Beschilderung. 
Länge: ca. 1,3 / 2,5 Km. 

 
Über die aktuelle Radwegeplanung und die  Umsetzung genehmigter 
Planungen wurden telefonisch folgende Informationen eingeholt: 
 
Gemeindeverwaltung Ebsdorfergrund 
 (Frau Schneider und Herr Bausch) 
 

Die Gemeindeverwaltung Ebsdorfergrund plant zur Zeit den Endausbau 
des Radweges  Heskem – Beltershausen – Hof Capelle. 
 

Es ist vorgesehen, den Radweg an den geplanten Radweg aus Moischt 
(Mehrzweckhalle) kommend, über den geplanten Radweg entlang der L 
3125 nach Marburg (Kreuzung Beltershäuser Straße / Sonnenblickallee) 
führend, anzuschließen. 
 

Die Arbeiten zum Ausbau des Reststückes Beltershausen – Hof Capelle 
sind im Ausschreibungsverfahren. Mit dem Ausbau soll baldmöglichst 
begonnen werden (siehe auch OP vom 23.01.2018, Seite 9).. 
 
Kreisverwaltung Marburg Biedenkopf 
(Herr Meyer) 
 

Die Kreisverwaltung hat Kenntnis vom bevorstehenden Radwegeausbau-
programm, letztes Ausbaustückes Beltershausen – Hof Capelle, der 
Gemeinde Ebsdorfergrund. 
 
Es ist geplant, den an der Hof Capelle endenden Radweg an den ca. 
300 m entfernt verlaufenden (geplanten), von Moischt (Mehrzweckhalle) 
kommenden, und nach Marburg (Kreuzung Beltershäuser Straße / 
Sonnenblickallee) verlaufenden, Radweg anzubinden.. 
 

Die Planung des Radweges von Hof Capelle über den „Eulenkopf“, 
entlang der L 3125 nach Marburg, erfolgt durch Hessen Mobil. 
 
Hessen Mobil 
( Herr Bernd Schneider, Tel. 06421 / 403-141 ) 
 

Hessen Mobil plant zur Zeit den Radweg  Hof Capelle / Eulenkopf / 
entlang der L 3125 (Nordseite) bis zum Radwege-Anschluss Belters-
häuser Straße / Sonnenblickallee. 
 
Der Auftrag zur Vorplanung ist bereits an ein Ingenieurbüro erteilt. 
Das Vorplanungsergebnis wird Mitte Februar 2018 erwartet. 
 
Danach erfolgt die baureife Abschlußplanung. 
Einsprüche von Hessen Forst sind möglich. -  wegen unvermeidbarer 
Waldrodung und  notwendiger Ersatzaufforstung gemäß Hess. Waldge-
setz. 
 
Herr Schneider ist damit einverstanden, daß wir uns nach Eingang des 
Vorplanungsergebnisses (Mitte Februar 2018) nochmals mit ihm in 
Verbindung setzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
8. KW 
2018 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau 
Schneider 
 
Herr 
Bausch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herr 
Meyer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herr  
Bernd 
Schneider 
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Die Ausführung / Umsetzung des Radwegebaues ist für das Jahr 2020  
geplant.    
 
Auf der Grundlage der aktuellen Radverkehrswegeplanung der Stadt  
Marburg werden für die westlichen Stadtteile (Dilschhausen, Elnhausen,  
Dagobertshausen, Wehrshausen, Michelbach), Raddirektverbindungen 
zu den nachstehend  benannten wesentlichen Zielgebieten bzw.  
Zielpunkten der  Kernstadt vorgeschlagen:  
 

-  Hauptbahnhof  mit Nordviertel (Oberer Rotenberg-Köhlersgrund-
Marbacher Weg-Ketzerbach) 

-  Südbahnhof (Oberer Rotenberg-Rotenberg-Barfüßer Tor -  Schwan-    
allee) 

-  Schwerpunkte der Standorte von Schulen und Sportstätten z.B. in MR-
Ockershausen (Oberer Rotenberg-Rotenberg-Barfüßer Tor-Schwan-
allee) 

-  Universitätsstandorte in der Kernstadt (Oberer Rotenberg- wahlweise   
Köhlersgrund/Rotenberg) 

-  Rathaus und Oberstadt (Oberer Rotenberg-Rotenberg-Barfüßer Tor) 
 
Mit diesen Zielbereichen werden gleichzeitig maßgebliche Zonen von 
Industrie- und Gewerbetrieben angebunden. 
 
Die Direktverbindung von Dilschhausen über Elnhausen und 
Wehrshausen zur Kernstadt wird auf der Wehrshäuser Höhe (Kreuzung 
K 70/K72) verknüpft mit der  Direktverbindung von Michelbach zur 
Kernstadt über den „Oberer Rotenberg“. 
 
Mit dieser Verknüpfung entsteht u.a. auch eine sinnvolle Option zur 
Einrichtung eines Mobilitätsstützpunktes mit Umsteigemöglichkeit auf den 
ÖPNV im Bereich der Kreuzung Oberer  Rotenberg/Rotenberg/ Höhen-
weg. Dieser Bereich wird derzeit von den Buslinien 5,16, 20 angefahren. 
 
 
Die Arbeitsgruppe priorisiert folgende  Raddirektverbindungen aus den 
östlichen und westlichen Stadtteilen in die Kernstadt zur alsbaldigen 
Ausführung: 
 
1. Fahrradwege von Bauerbach durch den Hessenforst zu den  

Lahnbergen, Anbindung an Uni und Klinikum, Querung des Unige-
ländes als Verbindung in die Stadt (siehe Protokoll der 6. Arbeits-
gruppensitzung vom 14.11.2017 zu TOP 1) 

            
2. Moischt (Mehrzweckhalle) entlang der K 38 bis Kreuz L 3125  

(Eulenkopf), Länge  ca.:1 Km (Gemarkung Moischt  ca.:  850 m). 
 
3. K 38 (Eulenkopf) entlang der L 3125 bis Radwege-Anschluß 

Beltershäuser Straße / Sonnenblickallee, Länge ca.: 2,4 Km. 
 
4. Hof Capelle - Anschluß an Radweg Moischt (Mehrzweckhalle)  
      entlang der K 38 bis Kreuz L 3125 (Eulenkopf) Länge ca.: 300 m. 
      Fortführung des aus Richtung Belterhausen kommenden Radweges  
      (siehe auch OP vom 23.01.2018, Seite 9). 
 
5.  Im Bereich der oben beschriebenen Raddirektverbindung für  

westliche Stadtteile sind die Abschnitte Oberer Rotenberg/Rotenberg 
bis Hohe Leuchte sowie die Verbindung zwischen Michelbach und 
der Wehrshäuser Höhe prioritär. 

 
Von der AG Mobilität & Versorgung wird eine zusammenfassende 
Stellungnahme mit entsprechenden Planunterlagen erstellt und der 
Steuerungsgruppe mit der Bitte um Kenntnisnahme und Befürwortung zur 
Weiterleitung an den Magistrat übersandt. 
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Die Mitglieder der Arbeitsgruppe halten es für ratsam und erforderlich, 
Mietfahrräder (E-Bikes als Zweiräder und als Dreiräder, Pedelecs), 
zunächst in kleiner Stückzahl, anzubieten und zur Verfügung zu halten. 
Die Einrichtung folgender Radverkehrsstützpunkte (Mobilitätsstationen) 
wird vorgeschlagen: 
- Uni Lahnberge 
- Stadtwald 
- Kleine Mensa 
- Oberer Rotenberg (an der Radwegverzweigung) 
- Moischt, Treffpunkt Komp (Rasten, Kaffeetrinken, E-Bike aufladen) 
 

  

 
4 
 

 
Die auf der Grundlage der bisherigen Diskussion und Erhebungen in den 
Stadtteilen vom AG-Sprecher Peter Reckling erstellte Vorlage wird 
aktualisiert und soll der Führungsgruppe zur Kenntnisnahme und 
weiteren Veranlassung (Magistrat, Straßenverkehrsbehörde) übersandt 
werden. 
 

  

 
5 

 
In der nächsten Sitzung sollen u.a. folgende Themen behandelt werden: 
 
- ÖPNV (Anbindung der Stadtteile, insbesonder nach dem Fahrplan- 

Wechsel) 
- Carsharing und Bürgerbus in denStadtteilen 
- Beschilderung an Straßenschildern (Straßennamen) mit Hinweis auf 

Versorgungseinrichtungen. 
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Nächster Termin für die 8. Arbeitsgruppensitzung: 
Monrtag, 19. März 2018, 19.00 Uhr, Wehrshausen 
 

  

 
 
 
Für das Protokoll der AG Mobilität & Versorgung zur Sitzung  am  22.01.2018  
 
 
Name  
 
Günter Stumpf 
 
 
Verteiler : 
 
Mitglieder der Arbeitsgruppe,   per  E-Mail 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sollten Sie mit dem Inhalt dieses Protokolls nicht einverstanden sein und Korrekturwünsche 
haben, dann teilen Sie uns dies bitte bis 5 Werktage nach Erhalt des Protokolls mit. Andernfalls 
gehen wir davon aus, dass Sie mit den inhaltlichen Angaben und ggf. vereinbarten Maßnahmen 
einverstanden sind. 
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